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Themen

➢ Technische Mindestanforderungen an 

„Vorbehandlungsanlagen“

➢ „Baggersortierung“

➢ Abgrenzung „nicht sortierfähiger“ Anlieferungen

➢ Transporte direkt in die Verbrennung
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Technische Mindestanforderungen an 

„Vorbehandlungsanlagen“

✓ zu Nr. 3 der Anlage §6 GewAbfV:
„maschinell unterstütze manuelle Sortierung“ (mumS):

Derzeit keine Alternative zum Sortierband (Kabine) bekannt, weder Sortier-
noch Spinnenbagger sind gleichwertig !
Aber: Reihenfolge und Anordnung in der Vorbehandlung nicht vorgegeben, 
auch Sortierung von Teilströmen möglich !
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✓ zu Nr. 5 der Anlage §6 GewAbfV:
Aggregate (z.B. NIR) zur Ausbringung von:

– 85 % Kunststoff oder

– Holz oder

– Papier 



Definition „Baggersortierung“:

Genehmigte Vorsortierung von gemischten Gewerbeabfällen/Baumischabfällen 

mittels Spinnen- oder Sortierbagger, Entnahme von Monofraktionen und Stör-

/Schadstoffen

Mögliche Varianten in der Praxis:
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„Baggersortierung“

1. Annahme des Materials zur „Vorbehandlung §4(1)“, Beraubung von 

Monofraktionen (Holz, Mineralik, Metalle etc.), Sortierrest geht direkt in die 

Verbrennung

2. Annahme des Materials zur „Sonstigen Verwertung (Verbrennung) § 4(3)“, 

Beraubung von Monofraktionen (Holz, Mineralik, Metalle etc.), Sortierrest 

geht direkt in die Verbrennung

3. Annahme des Materials zur „ Vorbehandlung“, keine Beraubung, Material 

geht 1:1 in eine vertraglich gebundene Vorbehandlungsanlage

4. Annahme des Materials zur „Vorbehandlung“, Beraubung von 

Monofraktionen (Holz, Mineralik, Metalle etc.), Sortierrest geht in eine 

vertraglich gebundene Vorbehandlungsanlage (Kaskade)

?
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Variante 4 Baggersortierung (Kaskade)

Input: 1.000 t (AVV 150106, 170904 etc.) 

zur „Vorbehandlung § 4(1)

Output: 100 t (Monofraktionen z.B. 

Holz AVV 191207 und Metall 

AVV 191202)

900 t („nicht abschließend  

vorbehandeltes Gemisch“, 191212)

Input: 900 t (nicht abschl. vorbeh. 

Gemisch AVV 191212)

Output: 100 t (Monofraktionen z.B. 

Holz AVV 191207 und Metall 

AVV 191202)

800 t (Sortierrest, 191212)

(Vorbehandlungsanlage) Kaskade mit gem. Quoten

https://www.google.de/imgres?imgurl=https://www.babyone.de/dw/image/v2/AAXO_PRD/on/demandware.static/-/Sites-catalog/default/dw3abf048a/0/00/06/62620.jpg?sw%3D961%26sh%3D961%26sm%3Dcut%26sfrm%3Dpng&imgrefurl=https://www.babyone.de/kinderbuecher/die%2Bspiegelburg/mein%2Bkleiner%2Bgelber%2Bbagger/2000565362108.html&docid=6W0yk1zSTcDL7M&tbnid=rdUZup7aO6UQEM:&vet=10ahUKEwig27G18q7gAhURLFAKHcx8C_kQMwifASgVMBU..i&w=961&h=961&bih=895&biw=1920&q=bagger&ved=0ahUKEwig27G18q7gAhURLFAKHcx8C_kQMwifASgVMBU&iact=mrc&uact=8


§ 4 (3) GewAbfV (Vorbehandlung):

Die Pflicht [zur Vorbehandlung] entfällt, soweit die 

Behandlung der Gemische in einer 

Vorbehandlungsanlage technisch nicht möglich oder 

wirtschaftlich nicht zumutbar ist…

➢ Dokumentation durch Erzeuger und Besitzer

➢ Sonstige (energetische) Verwertung
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Abgrenzung „nicht sortierfähiger“ Anlieferungen

§ 3 (2) GewAbfV (Getrennte Sammlung):

Die Pflichten [zur Getrennthaltung] entfallen, soweit die getrennte 

Sammlung technisch nicht möglich oder wirtschaftlich nicht zumutbar 

ist…

➢ Dokumentation durch Erzeuger und Besitzer

➢ Vorbehandlung
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§ 10 Eigenkontrolle der Vorbehandlungsanlage

Im Eingang: Im Ausgang:

✓ Sichtkontrolle -

✓ Name/Anschrift des Name/Anschrift des 

Sammlers/Beförderers Sammlers/Beförderers

✓ Masse und Herkunft Masse und Verbleib

des angelieferten Abfalls des ausgelieferten Abfalls

✓ AVV-Schlüssel AVV-Schlüssel

zusätzlich:

Bestätigung vom Anlagen-

betreiber binnen 30 Tagen:

-Name/Anschrift

-Art der Verwertung/Beseitigung

-Art der Anlage laut 

Genehmigungsbescheid

Anmerkung:

Laut BUE (HH) kann die 

Eingangskontrolle ebenso die 

Einstufung der Abfälle bzgl. der 

Sortierfähigkeit (§ 4(1) oder § 4 (3)) 

umfassen! Eine entsprechende 

Dokumentation ist erforderlich.
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Mögliche „Gestaltung“ der 

Kaskadenlösung in der Praxis

Rückkoppelung 

zum Kunden !

(z.B. über WN 

oder Rechnung)

Eindeutige 

Bezeichnungen 

der Fraktionen !
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Rolle der Transporteure (vgl. § 4 (2))

Beispiel:

Ein Transporteur übernimmt vom Erzeuger 

gemischte Gewerbeabfälle oder 

Baumischabfälle zur „Verwertung“. 

Der Entsorgungsweg wird nicht eindeutig 

durch den Erzeuger/Besitzer festgelegt. 

Der Transporteur bringt das Abfallgemisch in 

den günstigeren Weg zur energetischen 

Verwertung.

Pflicht des Beförderers gemäß § 4 (2) GewAbfV:

Der Beförderer teilt dem Erzeuger oder Besitzer unverzüglich nach 

dem Erhalt der Bestätigung [der Vorbehandlungsanlage] mit, ob die 

Anlage die Anforderungen nach § 6 (1) und (3) erfüllt.

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi40P-Fhq_gAhUpMuwKHevLCJ4QjRx6BAgBEAU&url=https://www.technikboerse.com/view/neumaschine/abrollcontainer/1933798/pronar-containerfahrzeug-t-286-15-to-neu-.html&psig=AOvVaw36JoarE98ZxQnk114F7qoV&ust=1549815159674720
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


